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Fußballstadion Krasnodar und Parkgelände im Lichterglanz 
 
Die Fassadenbeleuchtung des Fußballstadions in Russland unterstreicht die 
monumentale Anmutung des Gebäudes; im umgebenden Park folgt das Lichtkonzept 
der Devise „Licht statt Leuchten“ – umgesetzt mit verschiedensten Leuchten von 
LMT. 
 
Hilpoltstein, 27. Juni 2018 – Das Fußballstadion des Erstligisten FC Krasnodar wurde nach 

dreijähriger Bauzeit im Jahr 2016 eingeweiht. Seit kurzem ist nun auch das umliegende 

Parkgelände fertiggestellt und lädt 

mit verschiedenen Bereichen wie 

zum Beispiel Amphitheater, 

Aussichtsplattform, Terrassengarten, 

Spielplatz und Skatepark zum 

Bummeln und Verweilen ein. Auch 

nachts ist der Park bei 

Spaziergängern, Radfahrern und 

Skatern sehr beliebt. Während der 

Fußball-Weltmeisterschaft 2018 in 

Russland hat Spanien sein Quartier in der südrussischen Stadt bezogen und nutzt das 

moderne Trainingsgelände des FC Krasnodar. 

Das Lichtkonzept für das Stadion (ohne Flutlicht und Dachbeleuchtung) und den Park 

stammt von Conceptlicht, nach deren Vorgaben die LMT Leuchten + Metall Technik GmbH 

aus Hilpoltstein Leuchten lieferte, darunter viele Sonderleuchten, die speziell für das Projekt 

entwickelt und produziert wurden. „Unser Konzept wurde von der Absicht getragen, dass der 

Stadionkörper zwar signifikant, aber nicht als dominanter Bestandteil des Landschaftsparks 

in Erscheinung tritt. Deshalb wurde das Stadion von außen bewusst nicht beleuchtet“, 

erläutert Helmut Angerer, Geschäftsführer der Conceptlicht GmbH. 

 

Fußballstadion für den Erstligisten FC Krasnodar 

Das Stadion wurde als reines Fußballstadion für 33.000 Zuschauer nach UEFA-Richtlinien 

gebaut und liegt im Nordosten der Stadt Krasnodar. Das 42 Meter hohe Gebäude lagert auf 

einem Podium über dem umliegenden Sportpark und der angrenzenden Fußballakademie. 

Während der elliptische Bau von außen an das Kolosseum in Rom erinnert, werden die 
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Zuschauer in der Arena von modernster Ausstattung und Technik empfangen. Weltweit 

einzigartig ist ein hochauflösender Videoscreen, der ab dem oberen Rang einmal komplett 

rund um das Stadion führt. 

Bei Tageslicht strahlt die, von kannelierten Pilastern in drei horizontale Ebenen gegliederte, 

Travertin-Fassade des monumentalen Stadionbaus beinahe weiß. Diese Anmutung bleibt 

auch bei nächtlicher Beleuchtung erhalten, da die Leuchten optisch im Hintergrund bleiben. 

Dafür lassen eine Vielzahl an Kranzlichtern, Up- und Downlights sowie Arkadenleuchten das 

Gebäude förmlich von innen erstrahlen. „Um nachts die Ablesbarkeit des Baukörpers zu 

definieren, wurde lediglich die Stadionkrone mit einem verdeckt angebrachten, umlaufenden 

Lichtband ausgestattet. Durch die Beleuchtung von innen bleibt das Volumen dezent 

erkennbar. Wir haben auch darauf geachtet, dass keine Schlaglichter zu unbeabsichtigten 

Bedeutungen führen und dass nicht schon aus 50 Metern Entfernung das Licht auf die 

Besucher prasselt. Die daraus resultierende Strahlungsgeometrie war nur mit 

Sonderleuchten zu bewerkstelligen“, so Angerer. 

Für das Fußballstadion lieferte LMT unzählige Mini-Downlights und Uplights mit speziellen 

Aufsätzen zur Illuminierung der Säulen und der dazwischen befindlichen, wie Saiten 

aufgespannten, zehn Meter langen Stahllamellen, sowie Leuchten für Kassenhäuschen, 

Arkadenbereich, Mastleuchten für den Vorplatz und die Leuchten für die VIP-Garage. 

 

Weitläufiges Parkgelände mit Themenwelten 

Das Fußballstadion Krasnodar ist vom weitläufigen, zukunftsweisend gestalteten Galizki-

Park umgeben. Dort winden sich 

Wege und Areale, durchsetzt von 

grünen Rasenflächen, Baumalleen 

und Wasserläufen, an 

schneckenförmig angelegten 

Themenbereichen vorbei, darunter die 

Aussichtsplattform sowie 

Amphitheater, Terrassengarten, 

Spielplatz und Skatepark. Nachts wird  
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die gesamte Parklandschaft von unauffällig in die Umgebung eingebundenen Leuchten 

erhellt, die Bäume, Wände, Bänke, Wasserläufe, Mauern, Treppen und Wege erstrahlen 

lassen. „Beim Landschaftspark haben wir alle Möglichkeiten ausgenutzt, die Leuchten 

verdeckt anzubringen, um das Licht indirekt wirken zu lassen. Dadurch rückt der Park in den 

Vordergrund und nicht die Leuchten. Mit Mastleuchten wäre das Ganze einfacher und billiger 

gewesen, aber eben auch banaler. Doch auch wir konnten nicht vollständig auf Mastleuchten 

verzichten. In diesen Fällen haben wir darauf geachtet, dass die beleuchteten Flächen ein 

klares Bild ergeben und nicht wie zufällig beleuchtet erscheinen“, erklärt Angerer. 

Auch für das Parkgelände lieferte LMT eine Vielzahl unterschiedlichster Leuchten - alleine 

für die Illuminierung der Bäume mehr als 500 Baumscheiben-Uplights YECTO 1.R, knapp 

440 asymmetrische Unterbau-Leuchten SLOPE.o für eine ebenso viele Meter lange 

Parksitzbank, über 200 Lichtstelen in unterschiedlichen Längen für den Marktplatzring, 

mehrere hundert Pollerleuchten, die ein blendfreies Flanieren ermöglichen, Lichtpilze, 

Wandfluter und Stufenlichter sowie weitere Sonderleuchten, die von LMT zum Teil speziell 

für das Projekt konstruiert und gefertigt wurden. „Mit Erleichterung haben wir zur Kenntnis 

genommen, dass LMT den Zuschlag für die Leuchtenlieferung erhalten hat, weil dadurch ein 

weitgehend reibungsloser Ablauf vorhersehbar war und wir uns auf die lichttechnischen 

Feinheiten konzentrieren konnten, damit die beabsichtigten Wirkungen dann auch beim 

Publikum ankommen“, freut sich Angerer. 

Stadion und Park folgen dem Entwurf von gmp · Architekten von Gerkan, Marg und Partner, 

Volkwin Marg und Hubert Nienhoff, mit Igor Markov und Sergej Galitsky.  
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Über LMT Leuchten + Metall Technik GmbH 
Die LMT Leuchten + Metall Technik GmbH ist auf die Entwicklung und Herstellung von 
maßgeschneiderten Lösungen für Beleuchtungs- und Metallbauprojekte spezialisiert. Zum Portfolio 
zählen Beleuchtungsrohre und Leuchten für Bahnhöfe, Produkte für die Industriebeleuchtung, 
verschiedenste Lichtlösungen für Architekturobjekte sowie Gehäuse- und Metallteile für 
Medizintechnik, Maschinenbau, Innenausbau und Kunstobjekte. Mit den LED-Leuchtenfamilien 
YECTO, LYCA, LYSO, AGIO und SCOPE bietet LMT seit 2016 auch Serienprodukte, die sich ideal für 
die energieeffiziente Außen- und Innenbeleuchtung von Bürogebäuden, Schulen, Ladengeschäften 
und für den Privatbereich eignen. 
Seit der Gründung im Jahr 1984 hat das Unternehmen national und international sowie in 
Zusammenarbeit mit vielen namhaften Bauherren, Architekten und Lichtplanern über 2.000 Projekte 
realisiert, darunter sowohl zahlreiche Bahnhöfe in Europa und Amerika, als auch 
Beleuchtungsprojekte wie die Museumsinsel in Berlin, die Hauptkirche St. Katharinen in Hamburg, der 
Flughafen in Frankfurt sowie der Kulturpalast in Dresden. 
Weitere Informationen unter www.lmtgmbh.de 
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